
 

Aktuelles aus dem Erstattungskodex (EKO) 

Wir möchten dieses Medium nutzen, um Ihnen Informationen auch zu anderen den EKO 

betreffenden Themen anzubieten.  

MTX-ratiopharm® im Grünen Bereich des EKO 

Leitlinienkonform gehört MTX (Methotrexat) zur Basistherapie bei einer Reihe von mittelschweren 

und schweren Autoimmunerkrankungen1,2,3. Eine Metaanalyse und die darin zitierten Studien zur 

rheumatoiden Arthritis zeigen, dass subkutanes MTX besser wirkt als orales, weil eine höhere 

Bioverfügbarkeit gegeben und das Nebenwirkungsspektrum günstiger4 ist.  

Wenn mit oralem MTX der erwünschte Therapieerfolg nicht erzielt wird oder eine Therapieunver-

träglichkeit auftritt, sollte vor einem Substanzwechsel noch ein Versuch mit subkutaner Applika-

tion gemacht werden5,6. 

Leitlinien- und (EKO-)regelkonform sollte daher bei unterschiedlichen Autoimmunerkrankungen 

die Therapie möglichst frühzeitig mit einem DMARD (disease-modifying anti-rheumatic drug) 

begonnen werden, wobei MTX in ausreichender Dosierung und ausreichender Dauer zu verab-

reichen ist. 

Ab September 2022 sind folgende einmal wöchentlich zu verabreichende subkutanen Wirk-

stärken von MTX im Grünen Bereich des EKO angeführt: 

• MTX-ratiopharm® FSpr 7,5 mg/0,3 ml, 4 Stück 

• MTX-ratiopharm® FSpr 10 mg/0,4 ml, 4 Stück 

• MTX-ratiopharm® FSpr 15 mg/0,38 ml, 4 Stück 

• MTX-ratiopharm® FSpr 20 mg/0,5 ml, 4 Stück 

• MTX-ratiopharm® FSpr 25 mg/0,3 ml, 4 Stück 

MTX-ratiopharm® ist auch auf Grund des „Ampelprinzips“ zu bevorzugen, da es im Grünen 

Bereich gelistet ist und die anderen subkutanen MTX-Präparate nicht im EKO angeführt sind. 
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